
2010: Vermeiden Sie finanzielle Auswirkungen durch gezielte Qualitätssteuerung! 

Qualitätsregulierung  
Optimieren Sie Ihre Erlöse!  

25. März 2010, Lindner Congress Hotel, Düsseldorf 
20. April 2010, Mercure Hotel Frankfurt Airport Neu -Isenburg 

Am 1. Januar 2009 ist das System der Anreizregulierung als neues Regulierungsregime in Deutschland gestartet. Da der 
Gesetzgeber das Risiko sieht, dass Netzbetreiber erforderliche Investitionen in die Netze unterlassen könnten, um die ihnen 
vorgeschriebenen Erlösabsenkungen zu realisieren, sieht die ARegV gemäß §§ 18 bis 20 die Einführung einer 
Qualitätsregulierung vor. Ziel der Bundesnetzagentur ist es nun, dies bereits 2010 im Strombereich umzusetzen. Die 
Implementierung im Gasbereich wird folgen. Für Strom und Gas gibt es unterschiedliche Ansätze, es soll im Wesentlichen über 
das „Q-Element“ (Qualitätselement) umgesetzt werden, welches auch Bestandteil der Erlösobergrenzen-Formel ist. Das heißt für 
2010: Netzbetreibern mit vergleichsweise schlechter Netzqualität drohen eventuell Abschläge, bei nachweisbar guter Qualität sind 
jedoch auch Zuschläge auf die Erlösobergrenze zu realisieren (Bonus-/Malussystem). Die Bundesnetzagentur hat ein 
Beratungsprojekt zur Ausgestaltung des Q-Elementes Strom in Auftrag gegeben. Die Ergebnisse sollen Ende 2009 vorliegen und 
werden die auf die Netzbetreiber zukommenden Aufgaben und möglichen Auswirkungen auf die Erlöse aufzeigen. 
Die Innovation Congress GmbH  hat daher speziell für Energieversorgungsunternehmen ein Seminar entwickelt, das Sie 
umfassend über die aktuellen Rahmenbedingungen, Lösungsmöglichkeiten und Perspektiven bei der Umsetzung informiert. 

Themen und Referenten 

8.30 Uhr Empfang mit Kaffee und Tee 
 
9.00 
Qualitätsregulierung in Europa und 
Handlungsempfehlungen für deutsche 
Netzbetreiber 
• Bonus- und Malussysteme  
• Finanzielle Auswirkungen für die Netzbetreiber 
• Optimierung der Prozesse zur Qualitätssteuerung 
• Monitoring der Netzqualität  
Matthias Niederprüm , Geschäftsführer 
ISI Management Consulting GmbH 
 
10.00 
Auf dem Weg zur Qualitätsregulierung – 
Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen 
der Bundesnetzagentur 
• Allgemeine Informationen zur Qualitätsregulierung  
• Regulatorische Vorgaben zur Einführung einer  

Qualitätsregulierung 
• Aktueller Sachstand zur Einführung und Umsetzung 

der Qualitätsregulierung sowie weiteres Vorgehen 
Dr. Bodo Herrmann , Leiter des Referats 
Anreizregulierung (25.März) bzw. 
Michael Westermann , Referent im Referat 
Anreizregulierung (20. April) 
Bundesnetzagentur  
 
11.00 Kaffeepause 
 
11.30 
Spartenübergreifendes Störungs- und 
Ausfallmanagement bei den Stadtwerken 
Krefeld  
• Praxisbericht über die Entwicklung und Einführung 

einer IT-Lösung 
• Verknüpfung der Ereignisse mit Betriebsmitteln und 

dem GIS 
• Etablierung des Workflows und der 

Verantwortlichkeiten  
• Aufbau des spartenübergreifenden Berichtswesens 

für BNetzA und Asset-Management  
Dr. Frank Burau , Geschäftsführer  
Stadtwerke Krefeld Netz GmbH 
 

12.30 Gemeinsames Mittagessen 
 
13.30  
Qualitätsregulierung in der Praxis 
• Standpunktbestimmung Q-Element  
• Analyse von Störungen und Verfügbarkeit  
• Möglichkeiten zur Optimierung der Netzqualität  
• Voraussetzungen, Potenziale und Ergebnisse der 

Optimierung 
Peter Aymanns, Leiter Netzführung  
Stadtwerke Düsseldorf Netz GmbH  
 
 
14.30 Kaffeepause 
 
 
14.45 
Stand und Entwicklungsperspektiven 
Qualitätsregulierung Gas in Deutschland 
• Berücksichtigung verschiedener Qualitätsaspekte 

über Mindeststandards oder Anreizelemente  
• Konzeptelemente oder Anreizelemente  
• Erfassungskonzept für Kenngrößen 
Alfred Klees , Bereichsleiter Gasversorgung, DVGW 
Deutsche Vereinigung des Gas und Wasserfaches e.V. 
 
 
15.45 
Qualitätsregulierungspool zur Bestimmung 
der Netzzuverlässigkeit 
• Vorstellung der Software „Q-Pool“ 
• Erfassungssystematik der von der BNetzA 

geforderten Daten 
• Teilnehmerspezifische Simulation der Auswirkungen 

auf die Erlösobergrenze 
Guido Reus , Geschäftsführer, HR Systems GmbH 
 
16.45 Abschlussdiskussion 
 
ca. 17.00 Ende des Seminars 

 
 
 
 

  mit freundlicher Unterstützung von   und  



Anmeldung  
 

Ja,  ich melde mich für das Seminar  
 

 

Qualitätsregulierung – Optimieren Sie ihre Erlöse! 
 

○ am 25. März 2010 im Lindner Congress Hotel, Düsseldorf 
○ am 20. April 2010 Mercure Hotel Frankfurt Airport Neu-Isenburg 
 
verbindlich an. 
 

_____________________________________ 
Name 

_____________________________________ 
Vorname 

_____________________________________ 
Funktion 

_____________________________________ 
Telefon 

_____________________________________ 
E-Mail 

Wie melde ich mich am einfachsten an?  

Fax:  0221-934741-20 
E-Mail:  ICG@innovation-congress.de 
Brief:  Innovation Congress GmbH 
  Brohler Straße 13 
  50968 Köln 
Internet: www.innovation-congress.de 
Infotelefon: 0221-934741-0 

 

______________________________________________________  ○ VKU-Mitglied 
Firma 
 

______________________________ _________ _________________________ 
Straße/Postfach     PLZ  Ort 
 

______________________________ ___________________________________ 
Telefon      Telefax 
 

______________________________________________________________________ 
Rechnungsadresse 
 

________________________  ________________________________________ 
Datum      Unterschrift 
 
Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.):                 895,- EUR 
Die Teilnahmegebühr beinhaltet Tagungsunterlagen, Mittagessen und 
Erfrischungen an den gebuchten Seminartagen.  
 
Vergünstigungen:  
Teilnehmer aus Unternehmen, die Mitglied im Verband kommunaler 
Unternehmen e.V. (VKU) sind, erhalten einen Rabatt von 50,- EUR  
auf die reguläre Teilnahmegebühr. 

Teilnahmebedingungen/Rücktritt:  
Der Tagungsbetrag zzgl. MwSt. pro Person ist nach Erhalt der 
Rechnung/Anmeldebestätigung fällig. Ein Rücktritt (nur schriftlich) ist 
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn  kostenlos möglich, bis 7 
Tage vor Veranstaltungsbeginn  erstatten wir Ihnen die Hälfte der 
Tagungsgebühr. Bei Absagen nach diesem Termin  wird Ihnen die 
Tagungsgebühr nicht mehr erstattet. Selbstverständlich können Sie 
aber eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers schicken. 
Etwaige Programmänderungen oder Stornierungen aus dringendem 
Anlass behält sich der Veranstalter vor. 

Veranstaltungsorte:  
25.03.2010 
Lindner Congress Hotel 
Lütticher Straße 130 
40547 Düsseldorf 
Tel.: 0211-59 97-599 
Fax: 0211-59 97-339 
E-Mail: info.congresshotel@lindner.de 
Internet: www.lindner.de 
Übernachtung: EZ ab 125,- EUR inkl. Frühstück 

 
20.04.2010 
Mercure Hotel Frankfurt Airport Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 190 
63263 Frankfurt / Neu-Isenburg 
Tel.: 06102- 5994-0  
Fax: 06102- 5994-100 
E-Mail: h5381@accor.com 
Internet: www.accorhotels.com 
Übernachtung: EZ ab 145,- EUR inkl. Frühstück 

Tagungsunterlagen:  
Jeder Teilnehmer erhält einen Dokumentationsordner mit den 
Vorträgen des Seminars. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, unsere 
Veranstaltung zu besuchen, können Sie diesen Ordner auch zum 
Preis von 250,- EUR zzgl. MwSt. erwerben. 
Rufen Sie uns an: Telefon 0221-934741-13. 
 
Zimmerreservierung: 
Wir haben für Sie ein begrenztes Zimmerkontingent zu vergünstigten 
Preisen in den Tagungshotels reserviert. Bitte nehmen Sie Ihre 
Reservierung direkt in dem entsprechenden Hotel unter Berufung auf 
das ICG-Seminar  vor. 

Datenschutzerklärung:  
Ihre Daten werden von der Innovation Congress GmbH für die 
Organisation und Durchführung der Veranstaltung genutzt. 
Außerdem möchten wir Sie gerne über unsere zukünftigen 
Veranstaltungen informieren. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihre 
- jederzeit widerrufbare - Einwilligung, dass wir uns mit Ihnen per 
Telefon, Fax, E-Mail oder auf dem Postweg in Verbindung setzen 
und Ihre Daten mit anderen Firmen innerhalb und außerhalb 
Deutschlands austauschen dürfen. Sollten Sie diese Einwilligung 
nicht oder nur in Teilen geben wollen, so streichen Sie bitte die 
entsprechenden Passagen aus dieser Erklärung oder kontaktieren 
Sie uns unter oben stehender Adresse. 

 


